
Anhang:   

Wahlpflicht-Optionen für Promovierende mit Annahme/Zulassung ab 01.06.2026 

Promovierende müssen je Themenfeld eine Mindestanzahl der jeweils genannten Formate 

absolvieren; darüber hinaus besteht Wahlfreiheit innerhalb der im Infoblatt festgelegten 

Anrechnungsmöglichkeiten. 

Zur Sicherung einer ausreichenden inhaltlichen Tiefe werden nur Veranstaltungen mit einer 

Mindestdauer von 2 Zeitstunden (120 Minuten) angerechnet; Orientierungsgröße sind die an 

der Universität Oldenburg üblichen Formate. Kürzere Angebote (z.B. einstündige Online-

Sessions) können nur dann berücksichtigt werden, wenn sie im Rahmen einer 

zusammenhängenden, in Summe mindestens 2-stündigen Veranstaltungsreihe besucht 

wurden. 

Online-Veranstaltungen werden anerkannt, wenn sie inhaltlich und zeitlich einem 

Präsenzkurs gleichwertig sind (synchrone Teilnahme oder klar definierte asynchrone Lernzeit 

mit Nachweis, z.B. Teilnahmebestätigung, Testat, Lernzielkontrolle). 

 

Themenfeld 1: „Verbreiterung und Vertiefung von Fachwissen“  

Mindestens zwei der folgenden Optionen müssen erfüllt werden: 

• Teilnahme an  

o einem Kongress/einer Tagung (mit oder ohne Vortrag/Posterpräsentation) 

o einem Kolloquium/Arbeitsgruppenseminar  

o max. zwei klinische Fortbildungen, die in einem unmittelbaren 

Zusammenhang zu dem Promotionsthema (nicht nur zum Fachgebiet 

allgemein) stehen  

o Teilnahme an einer strukturierten Lehrveranstaltung zur Statistik (Seminar, 

Übung oder Blockvorlesung) mit einem Umfang von mindestens 2 

Zeitstunden, die über das reguläre Medizinstudium hinausgeht und 

promotionsrelevante Inhalte (z.B. Studiendesign, Auswertung, Power-Analyse) 

adressiert. 

o Methodenkursen, z.B. SPSS, R, Interviews führen 

Veröffentlichung einer wissenschaftlichen Publikation in einem PubMed-gelisteten Journal 

mit Peer-Review-Verfahren (außerhalb der kumulativen Dissertation) 

 

 

 

 



Themenfeld 2: „Kommunikation und Wissensvermittlung“  

Mindestens eine der folgenden Optionen muss erfüllt werden: 

• Teilnahme an  

o Didaktik-Fortbildungen 

o Workshops zur wissenschaftlichen Präsentation, z.B. Vorträge halten oder 

Poster präsentieren 

o Workshops zur Vorbereitung auf die Disputation 

• Durchführung eigener Lehre (in der Regel mindestens eine Doppelstunde (2 

Lehrstunden = 90 Minuten) mit klar dokumentierter Rolle (Mitwirkung bei der 

Lehrplanung oder eigenständige Durchführung) 

 

Themenfeld 3: „Fachübergreifende Kompetenzen“  

Mindestens zwei der folgenden Optionen (plus Kurs/Vorlesungsreihe zur „Guten 

wissenschaftlichen Praxis“) müssen erfüllt werden: 

• Teilnahme an Workshops zu/zur/zum 

o Vorbereitung auf die Promotion 

o Wissenschaftliches Lesen 

o Wissenschaftliches Schreiben 

o Literaturrecherche (mit PubMed oder vergleichbaren Datenbanken)  

o Wissenschaftliches Publizieren 

o Gute klinische Praxis 

o Zeitmanagement 

o Projektmanagement 

o Drittmittelanträge  

o Selbstmanagement/Mentale Gesundheit 

o Forschungsinfrastruktur an der UMO 

o Umgang mit KI  

o Ethik/Tierversuche 

• Teilnahme an Netzwerkveranstaltungen mit wissenschaftlichem Charakter, z.B. UMO 

Connect  

 

 


